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Saale Dienstag den 13 März 1883

Fürſt Gortſchakoff
Aus BadenBaden kommt die Nachricht daß der e

Reichskanzler Fürſt Gortſchakoff am Sonntag 4 Uhr nach
mittags geſtorben iſt Der Mann war längſt vergeſſen und
lediglich die Nachricht von ſeinem Tode iſt es welche die Aufmerhſantet nochmals auf ihn lenkt Die Bedeutung des Ver

ſtorbenen liegt obwohl er nominell noch ruſſiſcher Kanzler war
in der Vergangenhei t

Fürſt Alexander Michailowitſch Gortſchakoff am 10 Juli
1798 geboren entſtammte einem alten ruſſiſchen Fürſtengeſchlechte
welches ſeinen Urſprung auf keinen Geringeren als Rurik denGründer des ruſſiſchen Staates zurückführt Er trat früh in

die diplomatiſche Laufbahn ein wohnte als Attaché des Grafen
Neſſelrode dem Kongreſſe von Laibach und Verona bei wurde
1850 ruſſiſcher Bevo n am deutſchen Bundestage und 1854
Geſandter in Wien in welcher Stellung er ſich ſo hervorthatu ihn der Kaiſer Alexander 1856 zum Miniſter des Aus

wärtigen ſpäter zum Reichskanzler ernannte Die Haltung
der öſterreichiſchen Regierung während des Krimkrieges hatte
ihn in entſchiedenen Gegenſatz zu Oeſterreich geſtellt ein Gegen
ſatz der auch noch nach dem Kriege ſcharf hervortrat und
weſentlich dazu beitrug ihn in Bahnen zu lenken die weit ab
lagen von der traditionell ruſſiſchen Politik So näherte er
ſich dem Kaiſer Napoleon an und verhielt ſich auch Italien
gegenüber nicht unſympathiſch Dabei bewahrte er aber in
allen europäiſchen Fragen doch eine große Zurückhal
tung Rußland grollt nicht aber es ſammelt ſich
Mit großer Entſchiedenheit trat er aber während des
polniſchen Aufſtandes von 1863 den Einmiſchungsgelüſten
der Weſtmächte entgegen Sein entſchloſſenes Auftreten
in dieſer Angelegenheit das in ſeinen meiſterhaft abgefaßten
diplomatiſchen Noten einen klaſſiſchen Ausdruck fand begründete
erſt eigentlich ſeinen ſtaatsmänntſchen Ruf und trug am meiſten
dazu bei ihn in allen Kreiſen des ruſſiſchen Volkes populär
zu machen Den deutſch franzöſiſchen Krieg benutzte er um
die Aufhebung derjenigen Beſtimmung des pariſer Friedens von1856 h en welche Rußland die Haltung einer Kriegs
flotte im Schwarzen Meere unterſagte Die DreiKaiſer Zu

zu Berlin im September 1872 führte zu naheneziehungen zwiſchen Deutſchland Rußland und Heſterreich

Die auf Erhaltung des europäiſchen Friedens gerichtete Ten
denz des als Vreikaiſerbündniß bezeichneten Verhältniſſes
vermochte indeſſen nicht die mit dem Aufſtande der Herzego
wing eingeleitete Bewegung auf der Balkanhalbinſel in den
Bahnen einer friedlichen Entwickelung zu halten Fürſt
Gortſchakoff hatte nicht die Kraft vielleicht auch nicht den
Willen die zum Kriege drängende Bewegung im ruſſiſchen
Volke zu zügeln Daß den ernſtlichen Anſprüchen welche Ruß
land durch den Friedensvertrag von St Stefano durchzuſetzen
verſucht hatte durch den berliner Kongreß im Juli 1878
Schranken geſetzt wurden empfand Fürſt Gortſchakoff
als eine Niederlage der von ihm geleiteten ruſſiſchen
Politik und das Gefühl erfüllte n mit einem
keineswegs begründeten Groll gegen eutſchland ſo
daß er ſeitdem als Führer oder Werkzeug der beſonders gegen
Deutſchland und i erichteten panſlaviſtiſchen und
der vielfach mit dieſen verbündeten und zuſammenlaufenden
nationalruſſiſ Beſtrebungen galt Sein im Jahre 1882
erfolgter Rücktritt von der Leitung der auswärtigen An
gelegenheiten und ſeine Erſetzung durch Herrn v Giers wurde
denn auch als ein Beweis dafür angeſehen daß die Regierung

entſchloſſen ſei ſich in ihren auswärtigen Beziehungen von
dem Einfluſſe der ultrangtionglen Partei frei zu machen

Gortſchakoff s perſönliche Eigenſchaften waren ſtets merk
würdiger als ſeine politiſchen Jdeen Jn allem was der
Leiter unſeres auswärtigen Amtes ſpricht ſchreibt und thut,
ſo ſchildert ihn der Verfaſſer der Bilder Aus der Peters
burger Geſellſchaft, verräth ſich der Ariſtokrat der Geburt
der Bildung und des Geiſtes auf den erſten Blick ſieht
man den e Zügen des mittelgroßen alten Herren
an daß ihr Jnhaber mehr Ppag als genoſſen undwenn er genoſſen das Leben als Künſtler behandelt hat

Die vollendete Einfachheit der würdigen Erſcheinung wird
in der Regel durch einen etwas ſtudirt altmodiſchen Anzug
ehoben durch ſeine Vorliebe für hohe Kravatten und ſchwere
ammetweſten deutet der erſte ruſſiſche Diplomat ſymboliſch

an daß die Geſetze der Mode nur für den großen Haufen
und die grüne Jugend Bedeutung und Geltung hätten daß
aber ein Mann der die Menſchen beherrſchen wolle von ihr
greß ſein und den Muth ſeines Geſchmackes und

ſeiner Jahre haben müſſe Gentleman in jeder auch der
kleinſten Beziehung des Lebens unterſcheidet der Fürſt ſich
äußerlich und innerlich gleich vortheilhaft von der leeren
ne und gezierten Art moderner Stutzer wie von der

Formloſigkeit und Brutalität die bei unſeren nationalen
Gelehrten und Weiſen w vielfach vorkommt Den

Muth ſeines Geſchmackes hat der alte Herr allerdings
noch bis in die letzte Zeit bewieſen Vor etwa 16 Jahren
lebte im Hauſe des Fürſten eine ſogenannte Nichte eine ſchöne
und intereſſante Frau welche der Reichskanzler als Muſter
der Tugend pries die aber trotzdem zum Aerger des Hofes
mit einem Herzoge von Leuchtenberg durchging Daß der
Reichskanzler den nichtsnutzigſten aller Diplomaten den
Griechen Catacazy jahrelang auf dem wichtigen Poſten des
ruſſiſchen Geſandten in Waſhington erhielt und dadurch die
Beziehungen zwiſchen Rußland und den Verein Staaten
ernſtlich gefährdete wird ebenfalls der Vorliebe des Reichs
kanzlers für die ſchönen Augen einer Frau und für die guten
Witze jenes GräcoRuſſen zugeſchrieben Wie derſelbe während
ſeines Aufenthalts in Bukareſt neben ſeinen Geſchäften noch ſehr
viel Zeit zu Tändeleien mit einer franzöſiſchen Schauſpielerin
fand iſt noch Jedermann in Exinnerung Am längſten
ſcheint er iner flegerin Frau Lina Braun treugeblieben
i ſein und auch ſeine letzten Tage ſoll er in der Villa der
udwig Wilhelmſtraße verbracht haben dort auch ſoll ihn

der ruſſiſche Geiſtliche aus Karlsruhe Jsmailoff beſucht haben
Dieſe Galanterien haben nicht wenig dazu beigetragen Alexander
Michailowitſch zu einer beliebten Perſönlichkeit der ruſſiſchen
Geſellſchaft zu machen welchen Einfluß ſie auf die politiſche
Haltung des eitlen Mannes ausgeübt haben wird vielleicht
erſt eine ſpätere Zeit feſtſtellen können Gortſchakoff war
ſeit 1853 Wittwer Er war mit einer Fürſtin Uruſſoff ver
heirathet welcher Ehe zwei Söhne entſtammen Michael Ge
ſandter in Madrid und Konſtantin Hofſtallmeiſter und Ge
mahl der Prinzeſſin Sturdza durch welche der alte Gorſchakoff
mancherlei Beziehungen mit einem Theil der rumäniſchen Bo
jaren unterhalten hat

Politiſche Ueberſicht
Die Pariſer Anarchiſten haben nun kleinen Putſch

ehabt Von den wegen Stürmung der Bäckerläden VerFaſteten ind einige bereits zu erheblichen Gefängnißſtrafen

verurtheilt worden Eveille reaktionärer Journaliſt erhielt

wegen Beſchimpfung der Polizei ſechs Tage Gefängniß Raoein Schuſter der Nieder mit der Republit lebe fie Kon

mune geſchrieen hatte erhielt drei Monate eine Tape iererin
die einem Polizeimann eine Ohrfeige gab ebenfalls drei Monate
Gefängniß ein Kommunard ſechs Tage ein anderer 50 Franken

unten ein Student und andere wurden frrgeſprochen
Louiſe Michel wurde verhaftet Das bei der Plünderung der
Bäckerläden verhaftete Jndividuum bei welchem die
Polizei 75 einzelne Franken vorfand hat bis jetzt weder
ſeinen Namen s die Quelle ſeines Geldes angegeben
Da weitere öffentliche Verſammlungen beabſichtigt warende fran e Regierung alle nöthigen Maßregeln Doſen

Kleine Anſammlungen welche am Sonntag mittag ſtattfanden
wurden ohne viele Mühe zerſtreut Jn der Deputirtenkammer
interpellirte am Sonnabend J wegen der Meetingsund fragte die Regierung welche Maßregeln ſe ergreifen werde

Der Miniſter des Jnnern WaldeckRouſſeau erwiderte die
Kundgebung vom Freitag ſei im voraus von den republi
kaniſchen Organen perhorreszirt aber mit ſichtlicher Genug

n von anderen Organeun gemeldet und mit wohlwollender
eugier von gewiſſen politiſchen Perſonen verfolgt worden

Solche Kundgebungen dienten der Sache der Arbeit wenig
Das Verhalten der Regierung ſei einfach ſie habe demGeſetze Achtung verſchafft und werde demſelben weiter

mit allen verfügbaren Mitteln Achtung verſchaffen
Caſſagnac proteſtirte gegen die Beſchuldigungen die man gegen
die Mynarchiſten gerichtet habe und ſagte die Verantwortlich
keit für die Unordnungen verbleibe voll und ganz den Repub
kanern der geſtrige Tag ſei nur der Anfang der Ruheſtörungen
interruptions Jedesmal wenn Jules Ferry an der Regie

rung ſei ſterbe man vor Hunger Der Miniſter des Jnnern
konſtatirte die Rede zeige wem der geſtrige Tag
Befriedigung gewähre aille nannte den Miniſter einen Ver
leumder und wurde deshalb zur Ordnung gerufen Waldeck
Rouſſeau bemerkte weiter es ſeien keine wirklichen Arbeiter
welche die Bäckerläden plünderten und von Hunger ſprächen
während man 75 Francs in ihren aſchen finde
Der geſtrige Tag ſei ohne Anwendung von Gewalt vorüber
gegangen aber wenn eines Tages durch Zuthun der Parteides e Caſſagnac oder S einer anderen die Din
anders verkaufen Puten ſo werde auch ihre Unterdrückung in

anderer Weiſe vor ſich gehen Deputirte de Mun möchte
wiſſen was die Regierung zu thun gedenke um der wirth
ſchaftlichen Kriſis abzuhelfen mit KavallerieChar löſe
man ſoziale Fragen nicht Hierauf wurde die Disruſſion ge
ſchloſſen und in der Abſtimmung die von der Regierung
acceptirte einfache Tagesordnung von 406 Abſtimmenden ein
r angenommen

Am Sonnabend nachmittag trat die Donaukonferenz
zur letzten Sitzung zuſammen von 5 bis 61 Uhr
dauerte Sämmtliche Vertreter der Mächte waren erſchienen
Sicherem Vernehmen nach ſind in derſelben alle Protokolle
unterzeichnet worden

Die unvorſichtigen Reden bei dem Richard Wagner
Kommers in Wien haben bereits ernſte Folgen gehabt und
werden ſie noch weiter haben Der Verein deutſcher Studenten
iſt aufgelösſt und gegen den Abg von Schönerer
iſt ein Prozeß eingeleitet worden Das Landesgericht hat
bereits das Präſidium des Abgeordnetenhauſes um die illigung
der h Verfol ung deſſelben erſucht Das Vorgehen ſoll auf Grund des S 312 des Dienſte wegen Ein
greifen in die Daran öffentlicher Dienſte erfolgen deſſen
ſich Schönerer durch ſein Auftreten ſchuldig gemacht habe

Die Funde von Gjplbulchi

r Leipzig 10 März
Jm r Kunſtverein hielt vor einigen Tagen Herr Pro

feſſor Dr Benndorf aus Wien der einſtmals der ProvinzSachſen angehörte in fünfviertelſtündiger freier Rede einen
Vortrag über ſeine großartigen archäologiſchen Entdeckungen
im verfloſſenen Sommer

Vor ungefähr vierzig Jahren hatte mit Unterſtützung der
preußiſchen Regierung ein Schüler Karl Ritter s Namens
Schönborn in das Jnnere des uns trotz ſeiner glänzenden
Vergangenheit noch ſo ſehr unbekannten Kleinaſiens eineForſt ungsreiſe unternommen deren ſchöne Ergebniſſe

der allzugroßen zu keinem Abſchluß gelangenden t
des Reiſenden dem Publikum leider vorenthalten blieben r
Ritter konnte in ſeinem vielbändigen Werk das Tagebuch
Schönborns benutzen und hierdurch ſind wir wie durch ein
Wunder in den Beſitz eines der beſterhaltenen und ſchönſten
Denkmäler des klaſſiſchen Alterthums gekommen Jm Sommer
1880 fand nämlich r enndorf ganz durch Zufall eine
kurze bisher gar nicht beachtete Notiz in dieſen Tagebuchaus
zügen in welcher Schönborn mit dem begeiſtertſten Entzücken
von einem in einſamer Wildniß Lykiens belegenen althelleniſchen
Grabmal berichtet Benndorf faßte dieſe Notiz näher in s
g und mit Unterſtützung des Miniſters von Haymerle konnte
er ſchon im nächſten Sommer zuſammen mit einem Architekten
Namens Niemann einem jungen Arzt und einem Photographen
zur näheren Nachforſchung an Ort und Stelle gehen Nach
unſäglichen Mühen nach Stunden der Verzweiflung gelangten
ſie endlich zu dem den Umwohnern unbekannten mitten in dem
Gebirg wie ein Dornröschen verborgenen Heroon zu Gjöl
baſchi Der Fund übertraf ſelbſt die kühnſten Erwartungen
Außer anderen Alterthümern war beſonders in das Auge
fallend das eigenthümliche in ſchönſter Landſchaft gelegene
Grabmal ein von vier hohen ſtarken Mauern umgebener Raum
von denen Zu je 20 m zwei je 24 m lang ſämmtlich aber
oben mit einem friesartigen Relief von 2 em Höhe ge
ſchmückt waren Die Skulpturen im ganzen 112 bez 224 m

genommenen Photographien einige Kunſtfreunde in Wien
darunter Erzherzog Rainer den regierenden Fürſten
von Liechtenſtein und den Abgeordneten Dumba zu der
Sammlung einer Summe begeiſterten durch welche für den
Sommer 1882 eine größere Expedition ermöglicht wurde
Mit Unterſtützung der öſterreichiſchen Regierung gelang es
die Erlaubniß vom Sultan zu erwirken die Kunſtdenkmäler
aus ihrer gefahrvollen Einöde zu retten Und ſo wurde denn
nachdem von dem ca 750 m hohen Fundort eigens eine
Straße durch das Dembrethal zum Meere hatte gebaut werden
müſſen das große Werk in Angriff genommen Jm vorigen
Her ſind die Schätze wohlbehalten in Wien angelangt und

aben die dortige Sammlung ähnlich wie es vor drei Jahren
die berliner durch die pergameniſchen Funde wurde mit einem
Male zu einer rn erſten Ranges erhoben

Die Skulpturen ſind aus einem poröſen Kalkſtein gemeißelt
und haben darum mehr oder weniger gelitten Aber wie nur
ſelten ſonſt iſt uns e die Kompoſition meiſt Scenen aus

der en Sage in ihrer ganzen Vollſtändigkeit und
Planmäßigkeit erhalten und wir ſind dadurch in die Lage verſetzt
jeder Figur ihre Bedeutung ſofort zuſprechen zu können

Um ſo re ſind wir über die Zeit und die Art der Ent
ſtehung unterrichtet Trotz der n Nachforſchungen m
ſich in und bei Gjölbaſchi nirgends eine Inſchrift oder ähn
liches gefunden und aus den alten Schriftſtellern iſt uns auch
nicht eine einzige Nachricht bekannt welche Aufſchluß geben
könnte Nach dem Stil der Reliefs aber können dieſelben gar
nicht anders als in der t zwiſchen 450 und 350 vor
Chriſtus entſtanden ſein Sie tragen ganz und gar das
edle Gepräge der Schule des Phidias Nachdem die
Stadt Athen hinreichend mit Monumentalbildwerken geſchmückt
war und die nächſtliegenden Bedürfniſſe befriedigt waren

en die attiſchen Künſtler wandernd nach Oſt und Weſtu Nord und Eih erade wie wir es im Ditteleter bei

den Mitgliedern der Dombauhütten gewahren Und einige
von dieſen e Künſtlern werden wohl die herrlichenSunnthen von Gijölbaſchi im Auftrag eines der kleinen

griechiſchen Bergfürſten ausgeführt denWir können ſtolz darauf ſein daß in dem letzten Jahrzehnt

läng waren von ſolcher Schönheit daß die in der Eile auf

als der andere gemacht und uns dadurch ein ganz neues Bild
der Antike entrollt iſt und wir müſſen den ausſchließlich
deutſchen Männern dankbar ſein welche unter Aufbietung
aller ihrer Kräfte unter den entſetzlichſten Mühen und Ge
fahren uns den dieſer köſtlichen Erzeugniſſe helleniſcher
Kunſt vermittelt haben

Die Erbin von Glückshafen
Roman von Bernhard Frehy

Fortſetzung

Sein warm ſchlagendes Herz Joſua hatte ſeit viel
vielen Jahren nicht empfunden wie warm es ſchlagen konnte
Er glaubte mit jener einzigen e begrabenen Jugendliebeall ſolche Regungen eingeſargt zu haben War es der Anblick

von Gertruds Sohn der ihn weich und ſeltſam empfinden
ließ Aber er glich ihr in nichts kein Zug ſeines Ge
ſichts kein Ton ſeiner Stimme kein geringſtes charakteriſtiſches
Kennzeichen beſchwor das Bild des einſt ſo heiß geliebten Mäd
chens in ihm herauf er konnte Paul Jlgenſtein ſtundenlang
gegenüber ſitzen ohne je daran zu denken wer ſeine Mutter ge
weſen war

Es mochte der erſte Sommer in Deutſchland ſein
ewiß das mußte es ſein All die deutſchen Blumen der

Flieder und Jasmin die Heckenroſen und Lilien ſie dufteten ſo
eigen ſüß im Aetherthau trillerte die Lerche und aus dem
dunkeln Gebüſch ſchluchzte die Nachtigall das machte das
An weich und empfänglich und weckte alles was ſo lange in
einen Tiefen geſchlummert Welch ein ſchöner Tag war

doch der geſtrige geweſen Früh morgens ſchon war Wera
durch die Gitterpforte nach Pleßberg heriübergekommen ſie hatte
ſich an ſeinen Arm ging und geſagt Heure gehöre ich ganJhnen Onkel Joſua unſer Gaſt iſt fortgefahren ſug
wird nicht erwartet Papa will zur Stadt fahren und Mama

lt großen Toilettenrath mit

eim ergerühmte Fabri
meinen Plänen und

26

da
muß mir doch auch einmal Jhre viel

anſehen und dann will ich Jhnen von
deen erzählen und um Ihren Rath bitten

rer Jungfer ſo bin ich

Schlag auf Schlag ein Fund immer großartiger und ſchöner
icht dasinder gute Papa verſteht wenig davon e

gehörige Intereſſe dafür Haben Sie Zeit
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Wie verlautet wäre der Ausgleich zwiſchen den öſter
reichiſchen und den deutſchen Bahnen perfekt Ledig
lich eine Differenz bezüglich einer untergeordneten Frage in
betreff der wiener Frachten werde noch diskutirt f

In der Sonnabendſitzung der italieniſchen Deputirten
kammer bedauerte i e e daß Italien ſeit einigen
Jahren an Preſtige und Einfluß eingebüßt hätte und unter
ſuchte die Frage ob das die Schuld des Miniſteriums oder
der Umſtände ſei Er wirft Mancini vor daß er das unver
hoffte Anerbieten mit England in Egypten zu interveniren
abgelehnt habe Mancini hätte dieſes Anerbieten wegen der
ungeheuren Vortheile die dabei in Ausſicht ſtanden annehmen
müſſen weder internationale Verpflichtungen noch die innere
Lage hätten ihn hieran gehindert Er et vertraue
der lohalen Erklärung Englands daß es weder ein Protektorat
noch eine Eroberung anſtrebe ſondern nur die Ordnung in
Egypten wieder herſtellen wolle Die Jtaliener ſollten

dieſer Politik anſchließen und werde er glücklich
ein in dieſem Falle das Miniſterium zu unterſtützen

Der Miniſter des Aeußern Mancini ſtellt in beſtimmteſter
Weiſe die Behauptung Sidney s in Abrede daß der Bot

r General Menabrea dem engliſchen Staatsſekretär des
eußern erklärt habe Jtalien könne wegen des Zuſtandes

ſeiner militäriſchen Kräfte nicht interveniren Das Grünbuch
ebe dieſer im übrigen nicht glaubwürdigen Behauptung ein

ementi denn Menabrea habe den Zuſtand der italieniſchen
Streitkräfte gekannt und es gehe im Gegentheil aus dem
engliſchen Dokument hervor d Menabrea erklärt habe
Italien würde eventuell 20,000 bis 25,000 Mann abſenden
Der Miniſter behauptete daß in militäriſcher und inanzieller
Beziehung alles zur raſchen Expedition dieſes Armeecorps
bereit geweſen ſei wie dies die Miniſter des Kriegs und der
Marine bezeugen könnten Er werde am Montag die weiteren
Bemerkungen der Vorredner beantworten Der Kriegsminiſter
bekräftigte die Ausführungen Mancini s Sonnino Sidney
erwiderte das Blaubuch ſpreche von einem Mangel an mili
täriſchen Hilfsquellen Jtaliens Mancini proteſtirte dagegen
und ſagte der Wortlaut der betreffenden Stelle weiſe blos
auf einen Mangel an Hilfsquellen im Budget für die Koſten
einer militäriſchen Expedition hin Infolge ungenügender
Beweismittel ſind alle anläßlich der Petarden Affaire
vom 27 Februar noch in Haft befindlichen Perſonen frei
gelaſſen worden Die Unterſuchung dauert fort

Aus Petersburg wird vom 11 d gemeldet Zur Feier
des Geburtstages des Kaiſers Alexander III waren
geſtern abend das große Theater und das Alexander Theater
unentgeltlich und ausſchließlich den Zögingen der unteren
Lehranſtalten zur Dispoſition geſtellt Jm großen Theater
and ein Ballet ſtatt welches der Kaiſer und die Kaiſerin mit

ihrer Gegenwart beehrten Während der Zwiſchenakte wurden
der Jugend in den Foyers und den Sälen Thee und Er
friſchungen gereicht Dort erſchien auch das Kaiſerpaar von
endloſem Jubel und Hurrah der Jugend begrüßt Ein Empfang
fand geſtern abend nicht ſtatt

Der frühere griechiſche Miniſterpräſident Ko
munduros von deſſen Erkrankung wir ſchon vor längerer
Zeit gemeldet iſt am Sonnabend in Athen geſtorben Die

riechiſche Kammer beſchloß in außerordentlicher Sitzung den
erſtorbenen durch eine öffentliche Leichenfeier zu ehren Der

Miniſterpräſident Trikupis hielt ihm einen ehrenvollen Nachruf
bezeichnete ſeinen Tod als einen Trauerfall für den Hellenismus
und beantragte die Sitzungen der Kammern auf fünf Tage
auszuſetzen Alle Journale erſcheinen mit Trauerrand Die
Leiche wird im Parlamente auf ebahrt und am Dienstag aufKoſten des Staates mit den Eheen eines Premierminiſters be

ſtattet werden

Deutſches Reich
Berlin 11 März Se Majeſtät der Kaiſer hörte geſtern

vormittag zunächſt den Vortrag des Ober Hof und Hausmarſchalls
Grafen Pückler und arbeitete mit dem General Lieutenant von
Albedyll Am Nachmittag hatten die Mitglieder der Familie
v Kleiſt welche zur Zeit zur Abhaltung ihres Familientages
in Berlin verſammelt ſind die Ehre des Empfanges Jm übrigen
verbrachten die Herrſchaften den Tag anläßlich des Geburtstages
der Königin Luiſe in ſtiller Zurückgezogenheit Jm Laufe desNachmittags unternahmen die Majeſtäten Spagierfohrten und be

ſuchten gelegentlich derſelben das Denkmal der Königin Luiſe unddas Standbild König Friedrich Wilhelms III im Thiergarten S

Der Kronprinz empfing vorgeſtern den neu ernannten Kriegs

Die Beſſerung in dem Befinden der Prinzeſſin Wilhelm
ſchreitet fort doch wird dieſelbe vorausſichtlich vor Mit der
nächſten Woche das Zimmer wohl kaum verlaſſen können
Kaiſer Alexander von Rußland feierte geſtern ſein Geburtsfeſt
Bereits vorgeſtern wurde der Tag zur Vorfeier vom Offizier
Eorps des Kaiſer AlexanderGardeGrenadier Regiments durch
ein Diner welches im OffizierKaſino ſtattfand i begangen
Die offizielle Feier in der ruſſiſchen Botſchaft ſelbſt fand geſtern
nachmittag ſtatt Zur Feier des Tages veranſtaltete der Bot
ſchafter v Saburoff ein großes Gala Diner An dem Diner
nahmen u a theil General Feldmarſchall Graf Moltke in
ruſſiſcher Uniform der neue Kriegsminiſter General Lieutenant
Bronſart v Schellendorff die Miniſter v Puttkamer Graf v Hatz
feldt Graf v Schleinitz und v Stoſch Bei dem Prinzen
und der Prinzeſſin Friedrich von Hohenzollern fand am
ren ein Diner ſtatt an welchem der Kronprinz mit der
rinzeſſin Viktorig die Prinzen Wilhelm und Friedrich Leopold

kheilnahmen Die Kronprinzeſſin welche gleichfalls zu erſcheinen
beabſichtigt hatte war durch plötzliches Unwohlſein am Erſcheinen
verhindert Der Herzog und die Herzogin von Connaught
werden in etwa 8 Tagen aus England zum Beſuch an den hieſigen
Hof kommen Der GeneralJntendant der königlichen Schauſpiele
v Hülſen welcher bereits im Jahre 1876 ſeine fünfundzwanzig
jährige Thätigkeit in ſeiner gegenwärtigen Amtsſtellung vollendet
hat wird noch im Laufe dieſes Jahres ſein fünfzigjähriges
Dienſtjubiläum feiern

O Berlin 11 März Jn Bezug auf den Chef der Abtheilung
für die perſönlichen Angelegenheiten im Kriegsminiſterium iſt dem
Vernehmen nach thatſächlich bevor Generallieutenant Bronſart
v Schellendorff das Portefeuille übernahm ein Arrangement
getroffen welches dem Chef des Militärkabinets Generallieutenant
v Albedyll das Verbleiben in ſeiner Stellung ermöglichte Die
bezügliche Abtheilung iſt vom Kriegsminiſterium abgezweigt und
völlig ſelbſtändig gemacht Generallieutenant v Bromiart welcher
mit Generallieutenant v Albedyll in den beſten Beziehungen
ſteht hat ſich mit dieſer Anordnung wie verlautet einverſtanden
erklärt Was die weiteren Aenderungen im Kriegsminiſterium
betrifft ſo iſt das Geſuch des Generallieutenant von Verdy du
Vernois aus ſeiner bisherigen Stellung ausſcheiden zu dürfen
genehmigt worden und der Genannte hat ſich bereits
geſtern Sonnabend mittags 2 Uhr von ſeinen Offizieren
und Beamten verabſchiedet Die Geſchäfte des allgemeinen

Kriegsdepartements verwaltet einſtweilen Oberſt v Wittich Chef
der Armee Abtheilung A in dieſem Departement Gen Lieut
v Verdy du Vernois iſt vorläufig zu den Offizieren von der
Armee verſetzt die Gen Lieuts v Hartmann und v Rauch De

r für das Jnvaliden bezw für das Remonteweſen
haben wie verlautet jeder einen dreimonatlichen Urlaub erbeten
und bewilligt erhalten Ueber den Nachfolger des Gen Lieut
v Verdy du Vernois im allgemeinen Kriegsdepartement fehlt es
noch an poſitiven Nachrichten Man nennt als in Ausſicht ge
nommen u a Generalmajor von Häniſch Commandeur der 28
ad Brigade in Karlsruhe welcher früher dem Generalſtabe
angehörte

Die Abgeordneten der Provinz Sachſen traten am Sonn
abend zuſammen zu einer Beſprechung über die Verfügung betr
die Sonntagsruhe Es wurde mit großer Majorität be
ſchloſſen an den Miniſter des Jnnern eine Deputation beſtehend
aus den Abgeordneten Benda Büchtemann v Kroſigk
und Stengel zu entſenden mit dem Auftrag den Miniſter zu
erſuchen er möge nicht die letztinſtanzliche Entſcheidung ab
warten ſondern ſchon jetzt Abhilfe ſchaffen durch die Modifikation
der erlaſſenen lag um den ſchreiendſten Mißſtänden
Abhilfe zu verſchaffen Wie weiter mitgetheilt wird hat der
Miniſter des Jnnern v Puttkamer eine auf dieſen Gegenſtand
bezügliche Unterredung mit dem Reichskanzler gehabt Wahr
ſcheinlich hat es ſich dabei um die Antwort gehandelt welche
der Deputation der Abgeordneten ertheilt werden wird

Der Rücktritt des Kriegsminiſters v Kameke und die
ſich daran knüpfenden Gerüchte von weiteren Perſonalverände
rungen in der Armeeverwaltung und den höheren Kommandoſtellen
haben die Frage nach dem Lebensalter unſerer komman
direnden Generale angeregt Unter den Befehlshabern der
17 deutſchen Armeekorps iſt der kommandirende General des
9 Corps General der Infanterie v Treskow geb am 1 Mai
1805 der älteſte ihm folgen Freiherr v Barnekow General der
Jnfanterie vom I Corps geb 13 Aug 1809 Feldmarſchall
Freiherr v Manteuffel Statthalter von ElſaßLothringen und
Commandeur des 15 Corps geb 24 Dez 1809 General der
Cavallerie v Tümpling vom 6 Corps geb 30 Dezember 1809
General der Infanterie von Blumenthal vom 4 Corps am
30 Juni 1810 General der Jnfanterie v Schachtmeyer vom
13 Corps 6 November 1816 General v Thile vom 8 Corps
22 Nov 1817 General der Kavallerie Frhr v Schlotheim vom
11 Corps 22 Aug 1818 General der Jnfanterie r v Horn

April 1819 General v Stiehle vom 5 Corps 14 Aug 1823
Prinz Georg von Sachſen vom 12 Corps 8 Aug 1832 Prinz
Albrecht von Preußen vom 10 Corps 8 Mai 1837 Das Ge
burtsjahr des Generals der Jnfanterie v Pape vom 3 Corps
ſowie das der Generallieutenants von Dannenberg 2 Corps
v Witzendorff und v Orff 2 bairiſches Eorps haben wir nicht
ermitteln können v Pape welcher 1830 in die Armee eingetreten
iſt ſteht nahe den Siebzigern die Herren v Dannenberg v Witzen
dorff und v Orff werden nach dem Datum ihrer Ernennung zu
Generallieutenants zu ſchließen nahe den Sechzigern ſein

Eine auch von uns erwähnte Korreſpondenz des Rheiniſchen
Courier, wonach der Reichskanzler zur Frage der Kommunal
beſteuerung der Offiziere einen Brief geſchrieben habe der Herrn
v Kameke veranlaßte aufs dringendſte um ſeine Demiſſion zu
bitten wird der Voſſ Ztg als durchaus unbegründet bezeichnet
Jm Keeger da zu dieſer falſchen Meldung könne berichtet werden
daß Kameke ſich gegenüber liberalen Abgeordneten die ihn über
das Verhalten des Fürſten Bismarck während der einzelnen
Stadien der Kriſe interpellirten mit Lebhaftigkeit dahin aus
geſprochen habe daß der Kanzler niemals weder offen noch
heimlich einen Schritt gethan habe der die Entſchlüſſe des

aiſers in der fraglichen Angelegenheit zu beſtimmen geeignet
geweſen wäre

Nunmehr hat auch der Staatsanzeiger die Ernennung des
Generals v Bronſart zum Kriegsminiſter publizirt

König Ludwig von Baiern hat dem Kaiſer Alexander III
en n das erſte Chevauxlegers Regiment durch Handſchreiben
verliehen

Aus Hamburg wird berichtet daß das Ketzergericht
gegen Paſtor Dr Hanne in Eppendorf ſeinen Fortgang nimmt
Die Veranlaſſung dazu haben bekanntlich einige Aeußerungen
gegeben welche Paſtor Hanne am Schluſſe eines in Hamburg
und Bremen gehaltenen Vortrages über den römiſch katholiſchen

gethan hat An dieſen Aeußerungen haben ſowohl Katholiken als

daß aus dieſen Kreiſen während die eppendorfer Gemeinde ſich
völlig ruhig verhielt eine mit ca 60 Namen unterzeichnete Beſchwerde über Hanne bei dem Senior des geiſtlichen Minſſteriums

Hauptpaſtor Dr Hirſche eingereicht worden iſt Eine infolgedeſſen
an Paſtor Hanne ergangene Aufforderung zur Einreichung ſeines
Manufkripts hat derſelbe ablehnend beantwortet Hierauf wurdebehufs Einleitung des Disziplinarverfahrens der geiſtliche Konvent
des aus 16 Kirchſpielen beſtehenden Landkreiſes nach Bergedorf
zuſammenberufen Von liberaler Seite wurde beantragt Paſtor
Hanne möge als Amtsbruder gebeten werden ſich in ſeinen
ferneren Vorträgen zu mäßigen doch fiel dieſer Antrag mit 10
ger 7 Stmmen Auch der Vorſchlag dem Angeklagten eine

Rüge zu ertheilen fand keine Mehrheit Ein erſt ſeit wenigen
Monaten angeſtellter Paſtor aus Harveſtehude beantragte Amts
entſetzung da die theologiſche Stellung des Hanne mit dem Amte
eines evangeliſch lutheriſchen Geiſtlichen unvereinbar ſei Schließ
lich einigte man ſich zur Annahme des Antrages das Kollegium
der Landgeiſtlichen möge den Kirchenrath erſuchen die geeigneten
Maßregeln zu ergreifen Der Kirchenrath als zweite Jnſtanz
wird ſich alſo mit dieſer heiklen Angelegenheit zu befaſſen haben
möglicherweiſe ſogar der Senat als dritte Jnſtanz Nach der vor
kurzem ausgeſprochenen Beſtätigung der Wahl des Paſtor Manchot
gegen welche ſehr ſtark agitirt worden war darf man kaum
zweifeln daß die Sache einen für Hanne Wort ger Verlauf
nehmen werde Jmmerhin darf man auf den Ausgang ge
ſpannt ſein

Darmſtadt 11 März Der Herzog und die Herzogin
von Connaught werden am 15 d M von Mentone hier ein
treffen und nach einem zwei bis dreitägigen Aufenthalte ſich nach
Berlin begeben

Halle den 12 März
Meteorologiſche Station

11 März 10 U abs 11 März 7 U mas

Barometer Millim 730,53 734,23
Thermometer Celſius 3,13 25Rel Feuchtigkeit 100 90 94 8Wind SW2 W16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 6,6

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
10 März 8 Uhr morgens Große Unterſchiede im Luftdruck

Ein Gebiet niederen Drucks bewegte ſich von der franz Mittel
meerküſte nordoſtwärts und war bis über die Alpen hinaus fort
geſchritten über dem ſüdöſtlichen Europa hatte ſich ein Maximum
ausgebildet das Maximum über den britiſchen Jnſeln hatte an
Höhe erheblich abgenommen Jn Mitteleuropa hielt das kalte
vorherrſchend trockene Wetter bei öſtlicher und nördlicher Luft
ſtrömung noch an bis 13 Grad im nordöſtlichen Theile Hapa
randa 746 10 Süd leicht bedeckt Moskau 741 10 Nord leichtvom 1 bairiſchen Armeecorps 15 Dezember 1818 General der

Kavallerie Graf v Brandenburg II vom Gardecorps 3 März
miniſter General Lieutenant Bronſart v Schellendorff 1819 General der Jnfanterie v Obernitz vom 14 Corps 16

Ob er Zeit hatte Er blickte ſeitwärts nieder in die klugen
ehrlichen Augen die zu ihm aufſahen auf das weiche Kinder
händchen das ſo vertraulich auf ſeinem Arm lag und ſagte
nur Für Sie immer Wera Welch eine Freude war
es dann geweſen ſie überall umherzuführen ihre verſtändigen
eingehenden Fragen zu beantworten und ihr zu erklären was
ihr unverſtändlich war Als IJlgenſtein ſich für eine Weile

ihnen geſellt war ſie viel ſtiller geworden ſie hatte ſeinen
useinanderſetzungen mit geſenkten Wimpern zugehört und nur

ſelten eine kurze Bemerkung eingeſtreut Dann der köſtliche
Nachmittag im Park zu Glückshafen Der Oberſt war vonſeiner Fahrt zurückgekehrt und in heiterſter Laune Frau

Marianne trug den Stempel innerer Zufriedenheit über das
gang Ergebniß ihrer Kleiderſtudien auf dem Geſicht und ſaß
ehaglich zürückgelehnt in ihrem Seſſel Wera ſchrieb an

einem Seitentiſchchen einen ruſſiſchen Geſchäftsbrief an den
Adminiſtrator Wolenskoi Der Brief kam aber ſehr langſam
vorwärts denn das junge Mädchen hörte beſtändig auf das
Geſpräch der anderen und lachte bei jedem derben Witzwort
ſeines Vaters ſo hell und luſtig auf daß es widerhallte Welch
ein Genuß war es doch zu ſehen wie Wera plötzlich die Feder un
thätig über dem Papier ſchweben ließ den Kopf raſch emporhob
und ihre großen Augen geſpannt von einem zum andern wan
dern ließ Einmal war ſie ſogar aufgeſprungen und hatte dem
Oberſt für eine beſonders gelungene a herz

en ß gegeben und er hatte ſie auf ſeine Kniee gezogen
ihr die kurzen braunen Locken gezauſt während ſeine

Augen vor Stolz und Liebe leuchteten Dann waren ſie
zuſammen auf das Belvedere gegangen um den Sonnenunter
gang zu ſehen und ganz ganz leiſe kaum vernehmöar hatte
ein laues Lüftchen die Aeolsharfen e aufſeufzen gemacht

Wie trunken vor Entzücken hatte Joſug Hartmuth um
ſich es war ihm geweſen als ſei er ſo lange einſam
und ſtill im Schatten gewandert ein alternder Mann und
bei einer plötzlichen Biegung des Weges war er auf einmal inden vollen hellen Sonnenſchein etreten und da lag ſeine

ſelige Jugend vor ihm und lachte ihn aus lugen
an Anders ganz anders waren die Bilder die ſeinen
Gefährten beſchäftigten Jn Bruno Ilgenſtein s Gewiſſen hatte
ſich ein Aufruhr erhoben den er umſonſt zum Schweigen zu

bringen verſuchte v und ſchlafend ſah er die eine wohl
bekannte Geſtalt vor ſich wie ſie dicht an ſeiner Seite über die
Alſterbrücke ſchritt und ſpäter im Walde vor ihm ſtand von
Sonnengold umflimmert Alles ſah er genau und deutlich bis
in die kleinſte Einzelheit die ſolide aus kleinen Ringen zu
ſammengefügte Uhrkette mit der Kapſel von mattem Golde die
er jetzt trug und immer wieder tragen mußte ſo lange er inPleßberg weilte den Ring mit dem rothen Stein der wie ein

Blutstropfen gefunkelt hatte als die Hand hilfeſuchend in die
Luft griff das dunkle volle Haar wie es auf die wachsbleiche
Stirn des Todten fiel nichts nichts konnte er vergeſſen
Die Wandertaſche ſammt ihrem Jnhalt hatte er in einen
Schrank verſchloſſen ſie lag vergraben unter Wäſche und
Büchern es ſchauderte ihn ſie zu ſehen und doch öffnete
er wieder und immer wieder mit unſicher taſtenden Händen den
Schrank um zu ſehen ob die Taſche noch da war ob ſie ihm
niemand genommen Er fuhr heftig zuſammen wenn Hart
muth ihn lieber Paul rief war er das Er mußte ſich
oft beſinnen ehe er Antwort gab im Geiſt hörte er die
frohe helle Stimme ſeiner Tante in deren e er aufge
wachſen war die ihn mit mütterlicher Sorgfalt umgeben wie
ſie rief Paulchen wo ſteckſt Du 2 Und dann eine ganz ähn
liche Stimme Hier Mutterchen und ein ſchelmiſches Knaben
seſgt ſomit ich an ſie

ar die Leiche noch e gefunden Lag ſie immer noch
unter freiem Himmel im hohen Graſe an jenem ſtillen ver
ſteckten Platz Man ſei dem Diebe aus St auf der Spur
ſo hatten die Zeitungen geſagt man habe den Gaſthof ent
deckt in welchem er abgeſtiegen Gut Er war
in dieſem Gaſthof nicht geweſen ihn hatte niemand geſehen

und fand man nun wirklich die Leiche und ſtellte es
ſich heraue daß ſie mit der Perſönlichkeit in dem Gaſthauſe
identiſch ſei nun wohl ſo war das eben Bruno Ilgenſtein
der den großen Bankdiebſtahl begangen und ſich aus Furcht
entdeckt zu werden erſchoſſen hatte Und ſelbſt wenn man denMord Keſtſtelite auf ihn konnte der Verdacht unmöglich

fallen man hatte ihr nicht mit dem Ermordeten zuſammengeſehen
Und trotz all dieſer Beruhigungsgründe dennoch dies wild

klopfende Herz dies verzehrende Fieber das ihn durchwühlte
Es ahnte niemand mit welch übermenſchlicher Anſtrengung

Zug Hamburg 759 5 Nordoſt mäßig Dunſt Wien 755 4
Süd leicht Schnee Wiesbaden 752 4 Nordoſt friſch wolkenlos

die Gelaſſenheit erkauft war die der Fabrikdirektor äußerlich
zur Schau trug Auf die Dauer war ein ſolcher Zuſtand
ünerträglich darum fort nur fort nach Amerika wo er
ſicher und geſchützt war wo dieſe dumpfe Laſt von ihm weichen
mußte ja mußte Er krnirſchte innerlich über Hartmuths

ögern und wollte ſeine ganze Kraft daran ſetzen dieſe
inderniſſe zu beſiegen und ſein Vorhaben dennoch in kürzeſter
friſt durchzuführen Wenn nur Wera nicht geweſen wäre

die ihn zuweilen ſo ſeltſam forſchend mit ihren großen klugen
Augen anſah Allen anderen Menſchen mit denen er hier ver
kehrte konnte er frei und unbefangen ins Geſicht ſehen konnte
u ihnen einen harmloſen Plauderton anſchlagen ihr gegen

über wollte es nicht gehen Konnte dies Mädchen in ſeiner
Seele leſen War es der Umſtand daß ſie ein ſo feierlich
drohendes Wort geſprochen als er ſie zum erſten Mal unge
ſehen belauſcht daß er ſich ſo beklommen fühlte Er ahnte
daß er ihr antipathiſch ſei er hatte dieſelbe Empfindung
bei Hartmuth und doch ängſtigte und verletzte es ihn dortnicht im Gegentheil er ſagte ſich daß dieſe Abneigung ſeinen

Planen für eine baldige Ueberſiedelung nach Amerika nur för
dernd ſein könne bei Wera aber hatte er zugleich das Ge

er als wolle ſie ihn erforſchen als ſpähe ſie in ſeinem Ge
ſicht als durchſchaue ſie ihn vollſtändig Nun mußte auch
noch Baron Rodach in e Geſichtskreis treten ohne
Zweifel derſelbe Baron Rodach von welchem ſein Vetter ihm
geſprochen deſſen auffallend ſchönes Aeußere und liebenswür
diges Weſen jenem einen ſo tiefen Eindruck hinterlaſſen
wo konnte nur die Viſitenkarte hingekommen ſein die Paul
ihm im Walde S t Er hatte daran gedacht und ſie geſucht
ja er war ein Stück des Weges den ſie mit einander gekommen
waren zurückgegangen da er ſich genau erinnerte wie Paul
die Karte ſpielend im Weitergehen zwiſchen den Fingern gedreht

hatte umſonſt ſie war nicht zu finden geweſen ermochte auch in der Aufregung jener Stunde hie t geſucht

rer Nun kam ihm gerade hier dieſer Mann miteiner geheimnißvollen men als einer der erſten in den
Weg Was führte ihn her Er konnte doch unmöglich
ahnen Bah ganz undenkbar ganz unmöglich

die er in der Rechten hielt Fortſ folgt

Glauben mit n auf das Dogma der Gottheit Chriſti
eu

auch ſtrenggläubige Proteſtanten ſo lebhaften Anſtoß genommen

Agenſtein athmete tief auf und ſortirte eifrig die n
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Am 9 März 7 Uhr früh Pola 752 1 Oſt leicht bedeckt Rom
753 4 Nordoſt ſtill halb bedeckt Konſtantinopel 757 7 Nordoſt
leicht ſchwach bewölkt

Aus Mailand meldet man unterm 9 März Der Win
ter iſt zurückgekehrt Jn Mailand Genug Arezzo c herrſcht
Froſt und Schnee Aus Mentone berichtet man unterm8 ärz Eine ſo un freundliche Saiſon wie die diesjährige
hat man lange nicht an der Riviera erlebt Zweimal Schnee
fall in der Woche der in Nizza noch ſchlimmer war als hier
Bei den Villen um Antibes lag der Schnee fußhoch

Auch in Frankreich hat es in den letzten Tagen ſtark ge
ſchneit Jn Paris lag am Donnerstag morgen auf Straßen
und Dächern eine dichte Schneedecke und der nachfolgende Froſt
überzog die Plätze und Straßen mit einer dicken Eiskruſte Jm
Süden von Frankreich hat es ebenfalls geſchneit und in Cannes
weiß man ſich eines ſolchen Schneefalls wie er am Mittwoch
eingetreten nicht zu entſinnen

Aus Großbritannien werden heute im Anſchluß an die ſchon
in letzter Nummer mitgetheilten Berichte über ungünſtige

er noch r heftige Schneeſtürme und damit ver
bundene Unglücksfälle gemeldet Eine ganze Fiſcherflotille aus
Hull iſt im Sturm verunglückt und auch von anderer Seite werden
enorme Verluſte an Menſchenleben gemeldet Jm Hafen von
Hull ſind wie man von dort ſchreibt noch nie ſo viele Schiffe in
beſchädigtem Zuſtande angekommen wie am 8 März zwiſchen
2 und 5 Uhr nachmittags Es liefen nämlich iu dieſen drei
Stunden nicht weniger als 80 Schiffe ein welche ſämmtlich durch
den Sturm arg zugerichtet worden waren 18 Menſchen wurden
als ertrunken gemeldet doch fürchtet man daß die Zahl der Um
gekommenen eine viel größere iſt

Wie man aus Serajewo telegraphirt ſchneit es dort
ſeit drei Tagen fort während Der Schnee iſt auf den
Dächern in ungeheuren Maſſen angeſammelt mehrere Häuſer
ſind eingeſtürzt viele Leute obdachlos die Kommunikation in den
Straßen iſt mit den größten Schwierigkeiten verbunden Der
Schneefall dauert fort

Zufolge einem Telegramm der Times aus Philadelphia
vom 10 März fällt jetzt der Miſſiſſipi wieder nachdem
er den höchſten jemals bekannt gewordenen Stand erreicht hatte
Jn Heleng Arkäanſas ſteigt das Waſſer nicht mehr wohl aber
weiter abwärts wo das Land meilenweit überſchwemmt iſt

Aus Chriſtiania ſchreibt man unterm 7 März Wie aus
Aaleſun berichtet wird iſt am 26 v M in Söfelven einige
Meilen ſüdöſtlich von genannter Stadt ein ziemlich dichter Aſchen
rzegen gleich demjeniger welcher vor acht Jahren von Jsland bis
zur ſkandinaviſchen Halbinſel geführt wurde bemerkt worden Da
nun geſtern aus Oerskong und Skone die Mittheilung eingetroffen
iſt daß der Aſchenregen auch dort beobachtet wurde ſo iſt es ſehr
wahrſcheinlich daß zu jener Zeit wo ein heftiger Nordveſtſturin
raſte ein größerer vulkaniſcher Ausbruch auf Jsland
ſtattgefunden hat

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

s Naumburg 11 März Die vom 10 bis 12 d in den
Räumen des hieſigen Schützenhauſes vom hieſigen Geflügelzüchter
Verein veranſtalteke 3 Verbands Ausſtellung der Thürin
ger Geflügelzüchter Vereine zugleich die 13 Allgemeine
Geflügelausſtellung des hieſigen Geflügelzichter Vereins iſt als
eine ebenſo gelungene als wohlbeſuchte zu bezeichnen Der Ka
talog weiſt außer den Geräthſchaften 385 Nummern von 101 Aus
ſtellern aus Thüringen dem Königreich und der Provinz Sachſen
z B Halle Halberſtadt Magdeburg ferner Berlin Hamburg c
nach Unſer neues mit dem Hotel zur Reichskrone verbundenes
Stadttheater wird von der Geſellſchaft des Theaterdirektors
A Hodeck in entſprechender feierlicher Weiſe am 25 März er
öffnet werden

Aſchersleben 9 März Ein bedauerlicher Unfall betraf
eſtern nachmittag den hieſ prakt Arzt Dr Wenk bei einer Aus
ahrt mit ſeinem eigenen Geſchirr Als an der Herrenbreite die

Pferde plötzlich durchgingen wurde Herr Dr W aus dem Wagen
eſchleudert und derart verletzt daß er in beſinnungsloſem Zuſande im Johannishospitale untergebracht werden mußte Gefähr

liche Kopfwunden erregen ernſten Zweifel über die Wiederher
ſtellung des Verunglückten Jn Frohſe fand die Fleiſchbe

en Frau Hohmann in einem geſchlachteten Schweine Tri
inen
t Aſchersleben 10 März Ueber den Grund der theil

weiſen Betriebseinſtel lung des hieſigen Salzſchachtes
es werden gegenwärtig ſtatt 1500 Ctr nur 200 Ctr Kali täglich
producirt iſt folgendes mitzutheilen Der Jnhaber befindet
ſich auf Grund vorausgegangener Muthung im Beſitze der Kon
zeſſion zur Ausbeutung eines ganz bedentenden Salzlagers Der
Schacht iſt aber auf der Grenze des im Bereich der Konzeſſion
liegenden Terrains angelegt Als man nun den Betrieb auch auf
die jenſeits dieſer Grenze liegende Mark ausdehnte wurde ſeitens
des Oberbergamtes die Einſtellung des nicht konzeſſionirten Be
triebes angeordnet Der volle Betrieb wird daher erſt dann
wieder eintreten können wenn das bereits eingereichte bezügliche
Konzeſſionsgeſuch höhern Orts genehmigt ſein wird Die Frage
weshalb man in der angrenzenden Mark nicht vor Anlegung des
Schachtes gemuthet hat wird mit der Waſſerfrage welche übrigens
bei der bedeutenden Waſſermenge die nach dem Schachte hin
drängt von großer Wichtigkeit iſt n
Aus gewiſſen Gründen ſah man ſich veranlaßt erſt dieſe Frage
ſoweit als thunlich zu erledigen und dann zu muthen

T Lützen 10 März Am Donnerstag abend kurz nach
8 Uhr wurde der Oekonom Keilhold aus Schkeitbar als er
mit ſeinem Geſchirr auf dem Rückwege aus Schkölen vegriffen
war von einem ihm entgegenkommenden Strolche räuberiſch
überfallen Der Wegelagerer hieb mit einem ſtarken Knüppel
auf K ein verſehlte aber glücklicherweiſe ſein Ziel indeß trafen
wei weitere wuchtige Hiebe die neben ihrem Vater ſitzende

ochter s Jnfolge eines Schreies des Mädchens ſcheuten die
ferde und der Strolch konnte dem Wagen nicht mehr folgen
ie Unterſuchung iſt eingeleitet Das junge Mädchen liegt krank

darnieder Der hieſige Rathskellerwirth Grashoff verſammelte
vorgeſtern ſeine Stammgäſte c nochmals in den Räumen des
zur Ruine gewordenen Rathhauſes um ein Abſchiedseſſen zu

ger Es waren gegen 80 Perſonen anweſend Die Stimmung
i Tafel war natürlich die beſte

Mühlhauſen 10 März Jn der Stadtverordneten
ſitzung vom Dienstag wurde u g über das Ortsſtatut die Ein
richtung einer n in e Fortbildungsſchule betreffend berathen

in Zuſammenhang gebracht

or etwa einem Jahre hatte der Magiſtrat der Stadtverordneten
verſammlung ein die hie Sache betreffendes Statut unterbreitet
welches zwar die Zu timmung der Bürgervertreter nicht aber die

enehmigung der Kgl Regierung erhielt Das Statut forderte
Schu geh die Regierung aber meinte daß ein derartiger Unter

richt da er auf die Gewerbtreibenden einen Zwang ausübe frei
2 müſſe Jnfolge dieſer Forderung wurde das Statut ent

gechend abgeänderf und den Stadtverordneten in der Dienstags
ung von neuem vorgelegt Die Anſichten über die Gründung

einer obligatoriſchen Fortbildungsſchule waren jedoch noch ſo ſehr
etheilt daß es wohl im Intereſſe der wichtigen Sache gelegen
ätte wenn der eingebrachte Vertagungsantrag angenommen wor
en wäre Leider fiel derſelbe gegen eine Stimme Schließlich

wurde das Statut abgelehnt Das Projekt der Gründung
einer chriſtlichen Herberge zur Heimath iſt ſoweit gediehen
aß der Bau derſelben demnächſt in Augriff genommen werden

kann Die chriſtliche Herberge in Mühlhauſen wird die 155ſte in
Deutſchland ſein

M Erfurt 11 März Jm Laufe der verfloſſenen Woche machte
der hieſige Magiſtrat bekannt daß am Sonntag den 11 d der

ahrmarkt Verkehr laut Verordnung des Herrn Ober
präſidenten geſchloſſen ſein ſolle Den eifrigen Bemühungen

des Magiſtrats beſonders des Herrn Oberbürgermeiſter Breslau
iſt es indeß gelungen den Herrn Oberpräſidenten zu beſtimmen
den Marktverkehr frei zu geben Jnfolgedeſſen werden
heute nicht nur die Verkaufs und Schaubuden auf dem Friedrich
Wilhemsplatze von 3 Uhr nachmittags ſondern auch ſämmtliche
Läden in der Stadt geöffnet Der Verkehr war ein äußerſt
reger Der hieſige Sprnt des Fabrikanten Julius Hofmann in
Halle a/S Heinrich Neubauer welcher ohne von dieſem be
Srtrygt zu ſein bei 17 Kunden Gelder im Geſammtbetrage von
276 M kaſſirte und unterſchlug iſt in geſtriger Strafkammer
ſitzung zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt worden

Dem General Major v Claer Kommandanten von Magde
burg iſt die Erlaubniß ertheilt zur Anlegung der ihm verliehenen
CommandeurInſignien erſter Klaſſe des Herzoglich anhaltiſchen
HausOrdens Albrechts des Bären desgl dem Feldwebel und
Regiſtrator Kloſe beim General Kommando des IV Armee
Korps zur Anlegung der ihm verliehenen r zweiter
Klaſſe des Herzoglich anhaltiſchen Haus Ordens Albrechts des
Bären und des ſilbernen Verdienſtkreuzes des Herzoglich ſachſen
erneſtiniſchen Haus Ordens

Der Poſt wird aus Merſeburg geſchrieben Wie verlautet ſoll wenn auch nicht unmittelbar ßerprſtehend die Möglich
keit nicht ausgeſchloſſen ſein daß durch den Rücktritt eines
s in den Staatsdienſt bei der Landesdirektion
d rovinz Sachſen die Stelle eines Landesraths vakant

vird
Ein größeres Sängerfeſt wird für dieſen Sommer in

Prettin vorbereitet Wie der Elb und Elſterbote mittheilt
ſind ſeitens des BürgerSchießVereins bereits Einladungen an
13 auswärtige Geſangvereine abgeſchickt und verſchiedene ſchon
zuſagend beantwortet worden Das Feſt ſelbſt wird im großen
Garten reſp in den Räumen des Schützenhauſes zu Prettin ſtatt
finden Herr Dünnebier hat zugeſagt eine geräumige große un
dabei elegante Muſikhalle für die Sänger Muſchelform pnlin
der in Schmiedeberg welche ca 300 Perſonen faſſen ſoll im
Garten zu erbauen Da im ganzen Garten 2500 3000 Perſonen
bequem Platz finden iſt auch für genügendes Unterkommen des
Publikums geſorgt Zur Bewirthung werden noch verſchiedene
Schankſtellen im Garten errichtet

Ortrand 10 März Herr Bürgermeiſter Wölkfer
Ritter des rothen Adlerordens wird wie wir hören nicht wie er

ewünſcht am 1 April in den Ruheſtand treten ſondern es iſt den
tädtiſchen Behörden gelungen ihn zu bewegen noch einige Jahre
ſein Amt zu verwalten Seit kurzem hat ſich ein zweiter
Arzt Herr Dr Struck hier niedergelaſſen Es iſt damit
einem längſt gefühlten Bedürfniß abgeholfen Jm Waarteſaale
III Klaſſe hieſigen Bahnhofs wurde ſeiner Zeit im Auftrag des
Bürgermeiſteramts der Königliche Erlaß ausgehängt Nach
Verſtaatlichung der KottbusGroßenhainer Eiſenbahn ließ ein
Regierungsbeamter bei Gelegenheit einer Reviſion des Bahnhofs
Gebäudes den betreffenden Erlaß mit anderen nach ſeiner
Meinung überflüſſig gewordenen Plakaten entfernen Der Beamte
iſt jetzt verſetzt worden ob aber wie man wiſſen will dieſe Ver
ſetzung mit jener Angelegenheit zuſammenhängt mag doch dahin
geſtellt bleiben obgleich von anderer Seite ſ Z eine bezügl An
zeige gemacht worden ſein ſoll

Aus der Provinz Brandenburg 10 März Vorgeſtern
büßte in Senftenberg ein junges Madchen Anna Matſchke
durch eigene Unvorſichtigkeit das Leben ein Das Mädchen hatte
einen ihr ausdrücklich als gefährlich bezeichneten Arbeitsplatz in
der Nähe der Henkelſchen Ziegelei betreten und trotz eines Ver
botes dort gearbeitet t
die M einen Genickbruch erlitt und dadurch ſofort getödtet wurde

L Gera 10 März Die erſte von den für heute angeſetzten
zwei Verhandlungen des Schwurgerichts betraf den Verſuch
eines Nothzuchtverbrechens Als Angeklagter erſchien der Knopf
fabrikarbeiter Hermann Auguſt Rothe aus Hermsdorf in ſ
Schleſien Preußen zuletzt in Gößnitz wo am 8 Dez v J
der der Verhandlung zu Grunde liegende Fall ſich ereignete Die
Verhandlung wandte ſich zu Gunſten des Rothe ſo daß von den
Geſchworenen mildernde Umſtände angenommen wurden Das
Erkenntniß lautete auf nur 1 Jahr Gefängniß 2 Jahre Ehr
verluſt und Tragung der Koſten Jm zweiten Falle lag eine
Meineidsanklage in Verbindung mit Unterſchlagung vor gegen
den Auszügler Karl Friedrich Auguſt Hahnemann aus Tauten
burg Weimar Jn den Bezirken von Weimar Jena c
ſpielte ſeit den ſechziger Jahren der Landwirthſchaftliche

redit und Sparverein zu Wetzdorf eine hervorragende
Rolle und dieſes Bankinſtitut genoß in jener Zeit eines guten
Kredites Durch eine grenzenlos leichtfertige Wirthſchaft wie ſie
in der Verwaltung leider immer mehr Platz griff wurde es indeß
im Innern faul und des Kredites den es immer noch hatte total
unwürdig Endlich brach der unſolide Bau zuſammen im Juli
1881 wurde der Konkurs erklärt und riß weil die Bank das
Recht einer Eingetragenen Genoſſenſchaft erworben ſeine
Mitglieder mit zu Boden Jn Hahnemann ſahen wir
heute eines dieſer unglücklichen Opfer Als ſtets thätiger
und ſparſamer in jeder Beziehung an e werther Mann
hatte er ſich ein anſehnliches Vermögen erworben
namentlich durch den neben ſeiner Oekonomie mitbetriebenen Holz
handel ſodaß er für ſeinen Lebensabend auf eine geſicherte Exiſtenz
rechnen konnte Jetzt mit einem Male hatte der beklagenswerthe
Mann Alles verloren er war wie alle Mitglieder des Vereins mit
dem ganzen Vermögen haftbar das gerade bei ihm durch eine
Verkettung von Umſtänden vollſtändig verloren Png Er iſt ich
68 Jahre alt und ein armer Mann geworden Doch damit nicht
enug Am 25 September 1882 hatte er vor dem großherzogl
mtsgericht zu Jena den Offenbarungseid über ſeinen Beſitzſtand

zu leiſten und unterließ dabei wahrſcheinlich in dem Gedanken
aus den Trümmern per noch etwas für ſich zu retten die
volle Angabe ſeiner Mittel Zum Theil mochte er Ent
ſchuldigung finden daß er das Beſitzverhältniß nicht
richtig erkannt und verſtanden in einigen Fällen aber war
es ſchwer eine Erklärung für ſein Verſchweigen aufzuſtellen Die
Lage des bedauernswerthen Opfers wirkte aber ſo mächtig auf
das Menſchenherz daß dem gutmüthigen alten Manne die denk
barſte Milde entgegengebracht wurde Die Geſchworenen nahmen
unter Verneinung des wiſſentlichen Meineids nur fahrläſſigen
Falſcheid an und der Gerichtshof erkannte infolgedeſſen auf nur
9 Monate Gefängniß und Tragung der Koſten Wegen wiſſent
lichen Meineids und Unterſchlagung reſp Hinterziehung von Ver
mögensſtücken wurde auf Freiſprechung erkannt

T Am dritten Oſterfeiertag findet in Sonneberg in der
Giftfarben Angelegenheit eine Verſammlung ſtatt zu
welcher die dortige Handels und Gewerbekammer u a die beiden
Abgeordneten für das Herzogthum Meiningen Baumbach und
Lasker ſowie Vertreter der dabei intereſſirten Handels und Ge
werbekammern eingeladen hat

Jn letzter Sihung der und Gewerbekammer zu
Sonneberg machte der Vorſitzende die Mittheilung daß zur
Fortſetzung bahn Koburg Sonneberg zum An
ſchluß an die im Bau begriffene Verbindungsſtrecke Stockheim
Eichicht erneute Anregung gegeben ſei und in dieſer Angelegen
heit noch in den nächſten Tagen eine Verſammlung werde ein
berufen werden

Sowohl im Herzogthum Braunſchweig wie auch in der
Provinz Hannover wird die Gründung von Arbeitskolonien
beabſichtigt Braunſchweig ſchließt ſich der Provinz Hannoveran Geeignetes Terrain Volb bereits bei Gifhorn in Ausſicht

genommen ſein
Die ſog Lohmühle in Greußen iſt niedergebrannt
Eine neue Zuckerfabrik ſoll auch bei Duderſtadt be

gründet werden sJn der Nähe von Borxleben bei Frankenhauſen ſoll
ein anſehnliches Kohlenlager gefunden worden ſein

d Verein

Es ſtürzte eine Lehmwand herab wobei d

einer Jnterpellation über eine Abzweigung der Werrabahn
nach Gerſtungen der Regierungsvertreter daß der Bau einer
ſolchen Bahn noch nicht zu erwarten ſei

Unter den Schülerinnen der oberen e h zu
e herrſcht ſeit einiger Zeit eine eigenthümliche Zitter

r ankheit Es hat infolgedeſſen der Unterricht in den drei
oberen Klaſſen einſtweilen ausgeſetzt werden müſſen

Vermiſchtes
lIhterngtiongles Schachturnier in London Jn

einer Sitzung des Schachturnier Ausſchuſſes wurde beſchloſſen die
Preiſe in der Haupt Konkurrenz auf 1000 Pfd
höhen Der erſte Preis wird 250 Pfd Sirl betragen der zweite
175 Pfd Strl der dritte 150 Pfd Strl der vierte 120 Pfd
Strl der fünfte 100 Pfd Strl der ſechſte 80 Pfd Strl der
ſiebente 80 Pfd Strl und der achte 25 Pfd Strl

D S hiffsunglück Aus Dünkirchen wird gemeldet daß
das von Altona nach Zanzibar unter Kap Thun abgegangene deutſche
Schiff Hamburg auf einer Sandbank am Freitag geſcheitert iſt
Die ganze Mannſchaft ungefähr dreißig Matroſen iſt ertrunken

Feuersbrunſt Am 8 März brannte die Baumwoll
ſpinnerei von E Wind or und Co in Mancheſter gänzlich nieder
Der angerichtete Schaden beziffert ſich auf 10 Millionen Mark

WVermächtniß Ein hervorragender Einwohner von
Philadelphia Henry Seybert iſt im Alter von 81 Jahren geſtor
ben derſelbe hat ſein Vermögen in der Höhe von 1,250,000 Doll
verſchiedenen Wohlthätigkeitsanſtalten vermacht Sein Leichnam
wurde in Waſhington verbrannt

Deutſcher Verein gegen den Mißbrauch gei
ſtiger Getränke Jn einem von Bremen aus datirten Auf
ruf wird zum Eintritt in dieſen in Frankfurt a M gegründeten

aufgefordert Jn warmen und eindringlichen Worten
werden die ſchädlichen Folgen geſchildert welche die Trunkſucht in
materieller und moraliſcher Hinſicht herbeiführt Zur Bekämpfung
eines ſo gefährlichen und mörderiſchen Feindes des öffentlichen
Wohls bedarf es einer ſo großen wirkſam ausgeſtatteten und ein
gerichteten nationalen Bewegung in welche jeder eintreten muß
der irgendwie mitarbeiten kann Dieſe Bewegung zu organiſiren
hat ſich der genannte Verein zur Aufgabe geſtellt Er will dafür
ſorgen daß die anſcheinend erfolgreichſten der auswärtigen Unter
nehmungen gegen das Branntweingift ſoweit ſie überhaupt auf
unſere deutſchen Verhältniſſe anwendbar erſcheinen genau er
mittelt und dann weiter ſachverſtändig erwogen werde was ſich
davon auf unſer Land übertragen läßt ſei es Geſetz oder prakti
ſche Veranſtaltung Beſchränkung des verführeriſchen Angebots
von geiſtigen Getränken Herſtellung anderer Erholungsſtätten mit
harmloſeren Getränken Förderung aller Erziehungsmittel fürung und Alt welche vom Trunke abziehen das werden voraus

ſichtlich die erſten ins Auge zu faſſenden Aufgaben ſein Die die
Geſellſchaft endgiltig begründende Verſammlung ſoll Donnerſtag
den 29 März in Kaſſel abgehalten werden Beitrittserklärungen
Beiträge Jahresbeiträge von 2 Mark aufwärts ſowie auch außer
ordentliche Zuwendungen nimmt der vorläufige Geſchäftsführer
A Lammers in Bremen entgegen

Jhr Dieſer Tage hat der Kreisausſchuß des Vereins
Namslau in Schleſien einen Gemeindevorſteher der in einer Sitz
ung vom Stellvertreter des Landraths Baron von Ohlen ange
redet Woher ſeid Jhr denſelben wiederholt gefragt hatte

Woher ſeid Jhr denn zur Amtsentſetzung verurtheilt weil er
durch das Jhrzen den ſchuldigen Gehorſam verletzt habe Der
öffentliche Ankläger ein königlicher Oberförſter hatte angeführt
aß es in Feudalzeiten üblich geweſen ſei daß der Bauer vom

Herrn mit Jhr angeredet wurde weshalb denn auch der Ge
meindevorſteher von einem ſolchen Herrn wie dem Baron v Ohlen
das Jhrzen nicht hätte übel nehmen ſollen Der Bauer aber
welcher ſchlagend erwiderte er lebe nicht in der Feudalzeit und in
einem Dorfe ſei es ſchon ſeit wenigſtens 50 Jahren Sitte daß

man unbekannte Leute ſieze wird die Angelegenheit in zweiter
Jnſtanz zur Verhandlung bringen laſſen

Sterling zu er

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Frankfurt a 11 März Telegr Effekten Sozietät Ziemlich

feſt ſtill Kreditaktien 272 Darmſtädter Bank 150, Oeſterr ungar Bank
DiskontoKommandit 199 Oeſterr Silberrente 66 do Papierrente
do Goldrente 83 409/ ungar Goldrente 75 1860er Looſe 121 Ungar
Staatslooſe Böhm Weſtbahn Nordweſtbahn 177 Galizier 26127,

er Lombarden 122 1880er Ruſſen Gotthardbahn 110
gypter 74,

Wien 11 März Telegr Privatverkehr Ungar Kreditaktien 312,00
öſterr Kreditaktien 310,90 Franzoſen 339,10 Lombarden 143,80 Galizier
305,00 Nordweſtbahn 206,25 Elbthal 227,80 öſterr Papierrente 78,20 do
Goldrente 97,70 ungar 620 Goldrente 120,25 do 59 Papierrente 86,80 do

g338 88,55 Marknoten 58,55 Napoleons 9,49 Bankverein
112,80 Still

Preußiſche Boden Kredit Aktien Bank Die Generalverſamm
lung am 10 d genehmigte den Geſchäftsbericht nebſt Rechnungsabſchluß pro
1882 ſowie die auf 62 Prozent feſtgeſetzte Dividende welche mit 40 M pro
Aktie vom 12 d ab zahlbar iſt und ertheilte Decharge Die aus dem Kura
torium ausſcheidenden Herren Julius Alexander Geheimer Kommerzienrath
Keibel Finanzrath Schwanitz Sigismund Vorn in Berlin und Friedrich Feuſtel
in Bayreuth wurden wiedergewählt Die von der Direktion beantragten
Statuten Aenderungen wurden angenommen

Elberfeld 10 März Jn der heutigen Generalverſammlung der
Vaterländiſchen Hagelverſicherungs geſellſchaft zu Elberfeld wurde
die Einnahme auf 819,746 die Ausgabe auf 737,515 M feſtgeſtellt der
Ueberſchuß beträgt 82,231 M wovon 52,231 M dem Reſervefonds zuge

r und 30,000 Mk zu einer Dividende von 5 Prozent beſtimmt
wurden

Leipzig 9 März Die in der bevorſtehenden Oſtermeſſe in
den Räumen der Leipziger Börſenhalle abzuhaltende Garnbörſe wird Freitag
den 6 April ihren Anfang nehmen

Wien 10 Mäaz Telegr Der Verwaltungsrath der Bodenkredit
anſtalt beſchloß der Generalverſammlung nachſtehende Verwendung des Rein
gewinns von 1,757,150 Goldgulden vorzuſchlagen Vertheilung einer Divi
dende von 25 Fres per Aktie Dotirung des ordentlichen Reſervefonds mit
20 Proz des außerordentlichen Reſervefonds mit 150,000 Gulden an Tau
tièmen 117,895 Goldgulden Gewinnvortrag 53,462 Goldgulden

Teplitz 10 März Telegr Der Verwaltungsrath der Dux Boden
bacher Bahn beſchloß in ſeiner heutigen Sitzung der am 3 k M ſtatt
findenden Generalverſammlung vorzuſchlagen daß von dem im Jahre 1882 er
zielten Reingewinn im Betrage von 778,144 Fl eine D ividende von 15 Fl
gezahlt und ein Betrag von 150,000 Fl dem Reſervefonds überwieſen werde

Telegraphiſche Schiffsnachrichten Es ſind die Hamburger Poſt
dampfſchiffe Suevia am 21 Febr von Hamburg und am 24 Febr von
Havre am 9 März in NewYork angekommen Sileſia am 22 Febr
von New York am 8 März in Hamburg eingetroffen Hamburg am
2 März von Hamburg in Bahia angekommen Paranagua am 5 März
von Bahia nach Hamburg abgegangen Roſario am 10 März von
Braſilien in Hamburg eingetroffen Bahia rückkehrend von Braſilien am
7 März von Liſſabon nach Hamburg weitergegangen Greece am 10
März in New York eingetroffen

Dividendenfeſtſetzungen Hamburg Amerikaniſche Packet Schiffahrts
Geſellſchaft 9 Proz Bremer Juteſpinnerei 16 Proz Preußiſche National Ver
ſicherungs Geſellſchaft 54 Schweizeriſche Centraldahn 4 Proz Kölner Berg
werks Verein 5 Proz Danziger Privat Aktien Bank Proz Magdeburger
Baubank 6 Proz Deutſche Feuer Verſicherungs Geſellſchaft zu Berlin 11 Proz

reußiſche NationalVerſſcherungs Geſellſchaft zu Stettin 10 Proz Vereinigte
eutſche Telegraphen Geſellſchaft 73 Proz

Magdeburger Börſe 10 März Kyſtallzuder I 35 50 Kryſtall
ucker II 35,00 Lornzucker von 99 30 70 30 M Kornzucker von
5 o 29 70 30,30 M Lornzucker von B W W Kornzucker

Rend 88 28 80 29 00 M Wachprod W 00 00 M Tendenz
Brodrafſinade M Brodmelts 37,50 75 M em Raſſii

3,50 M

London 10 März
Preiſe unverändert

h

Gem Melid I B d M Tendenz Unverändert feſt
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Tekbegr Bei der geſtrigen Wollauktion waren

Waſſerftands Nachrichten

Saale Kalle 11 Wär d Unterd 1,96 12 morg 1,92
Trotha 11 Wrz ads Unterh 2,42 12 morg 2,34
Kalde 10 Mörz Oderp 1,60 Unterp 1,58

Unſtrut Artern 11 März am Brücken Pegel 1,10
Jm weimariſchen Landtage erklärte am 8 d infolge Elde 10 März Magdeburg 1,83 Torgau Ld

lau 1,62 Vardy 2,20 Dresden 9 März 056
Wittenberg 2,00 Roß
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empfehlen ihr großes Sagen vorzügli

T

alle a/S Pofſtſtraſte 12I e le
V a e n S eSFr Naumann Möbelfabrik und Magazin

Jnhaber Robert Naumann

Größtes Lager ſelbſtgefertigter Möbel
Streng reelle Sei

e

Se Sm m e a 2
d W h

Otto Linke WVachf Halle a
Königsplatz 6n Werkzeuge und Bedarfs Artikel für Schloſſer

Schmiede Kupferſchmiede und Maſchinenbau
auch BRohrmaschinen Hebeibiechseheeren Lochstanzen

Radreifen Biege Stauch und Sehweiss Mlaschinen

2 Rathhausgaſſe 15 und kleiner Sandberg 2

Große Auswahl complett eingerichteter Zimmereinrichtungen
Coulanteſte Zahlungsbedingungen

Engl Gussstall zu Werkzeugen unter Garantie

ne C

e S

5 Große Steinſtraße 15empfichlt aus beſten Stoffen und anerkannt vorzüglicher Arbeit hergeſtellte e S

Damen Herren und Kinder Wäülche
a nachſtehend billigen aber feſten Preiſen

Damen Hemden
lang weit u feſt genäht Du gu
tem Dowlas 1,25 u 1,50 Der
I Hemden aus gutem Elſaſſer Hem

S dentuch mit Je Pem Spitzenbeſatz
J 1,50 1,75 u 2

ErſtlingsHemden
S e PiquéJäckchen DtzdStechtiſſen von 1,50 anKnaben u Rad hetehenden

J in allen Größen von 45 an
Weiße Damen Röcke

mit Säumchen 1 mit breiten
I Stickereien von 4 an bis zu den

J eleganteſten Schleppröcken

Damen Hoſen
in Shirting Chiffon Dimiti und
J Piqué Barchent von 85 an
Damen RNegligé Jacken

J mit reichem Spitzenbeſatz v 1,50 an

Herren Hemden
aus gutem Dowlas u Madapolam i
1,50 1,75 Herren Hemben von Dievorzügi Ereton u Hemdentuch 2 De
u 2,25 Arbeitshemden von Le
derleinen 2

Scehlſssler
Fabrikation von Strümpfen Socken

Jacken Herren und

Geſundheits Hemden vuntoin Merino Vigogne u Wolle v 850 I a Mamenatrdipſe
Herren Oberhemden S vunte und einſar bige Socken

nach eigenem prämürten m S
mit 3fachem Einſatz 2,75 3 3,50 4r v nur 2
Herren und Knaben

Chemiſets
mit und ohne Kragen 50 3
Leinene

Facons I DtzdCabalier Stulpen

Z3fach Dtzd 1ine Cortin großartig ſchöner Form und tadelloſer Ausführung von 1 an bis
zu den eleganteſten

DamenKragen und Manſchetten Rüſcheu Spitzen Schleifen S S
Shlipſe und Cravatten e e
3 Fenſter paſſend verkaufe unter demGardinen Reſter Poſtenpres um ſchnell damit zu räumen J

Ferner offerire als beſonders preiswerth Geſtickte Confirmations
Tücher 35 Reinlein Be nfa er I Dtzd 1,00 Batiſt Taſchentücher Il

einene Handtücher U Dtzd 1 R S
J lein Wiſchtücher e Ditzd 1,25 Waffel Staubtücher Dtzd 45 4 Seifen len Stück 10 Topflappen Stück 10 Große WaffelBettdecken mit
langen Franzen v 1,75 DamaſtTiſchtücher u Servietten Tchdecken

e Schweizer Fterrken

J mit gewebtem Rand 2 Dtzd 65 4

J Häkeldecken mit Franzen 2 20 Tüll Decken von 25 a

Aufträge nach frei
werd gewiſſenh effectuirt

zu Fabrikpreisen

S Bütow r
15 Gr Steinſtr 15 St rein

bester Qualität halten Grö
Thonrs ren und Faconstücken auf Lager und ämplehlet

Klnkhardt Schreiber Bauhbof

Herren Kragen
3fach in den r gefälligſten 2 n

ein

Wollene Strickgarne in allen Farben
Baum woll a a 99

Sämmtliche Neuheiten
in glatten und carrirten

M
von den billigſten bis zu den feinſten Genres ſind
eingetroffen und empfehle dieſe zu Preiſen wie ſolche
ſonſt nirgends verkauft werden

Köper Caros Berl Elle von 28 Pfg an
Tar tan Caros z 99 4 35 II 40 a
Crépe Caros 45 u 50 ePlaid Caros reine Wolle Berl

Elle von 60 u 65
Zu anerkannt billigſten Preiſen

und ſolideſter Ausführung empfehlen wir unſere Drillmaſchinen

Schöpfräderſyſtem mit Hinterſteuer Univerſal Hackmaſchinen
zur Getreide und Rübenkultur in allen Reihenabſtänden bis zu 118 mm her
unter verwendbar ſowie alle anderen landwirthſchaftlichen Maſchinen
und Geräthe eigner Fabrikation

Landsberger er ne in Landsber
bei Halle a SEin Främfyert ſchöner oſtpreu

ßiſcher Wagenpferde ſteht von

Dienstag den 13 d M ah h ebei mir unter ſolider Preisſtellung Die J J ſie e ſwſt ſchule er 1891
zum VerkaufTwin Weiss enborn

Merſeburg Gaſthof zur Stadt Merſeburg

84 Plaid Caros reine Wolle
Berl Elle von 120 u 130

Alle anderen Stoffe zu eben ſolch niedrigen Preiſen

Rudolph Hahn

in Wolle und Baumwolle empfehlen in gediegener tadelloſer Waare zu Fabrikpreiſen

Fabrik auf ger StrafanſtaltDetailVertauf roßze Ulrichſtraß
n Patentlängen Unterhoſen

Damenhemden e
weisse baumm woll gestrickte Patentkinderstrümpfſe à Paar 25 Pg

Bei Abnahme von Dtzd jedes Paar um 5 Pfs villiger
a Zollpfund von 50 an

beste Qual a Zollpfd 1,75
n 70 Extrabeſtellungen werden prompt und drei gi ausgeführt Il W

5 welcher die

52 Große Ulrichſtraße 52
4 Altes Theater

große Märkerſtraße 10
beginnt den Sommerkurſus Montag den 2 April Unterrichtsgegenſtände
Klavier und Violinſpiel Geſang und Muſiklehre

Gefl Anmeldungen werden erbeten von 122 und 6 Uhr

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

e

e n e S gr S t

u S
Strohhüte

zum Waſchen Färben und Moder
niſiren werden angenommen u ſchnelkſtens ſeit W W
liegen zurie ve x rmache auch ich die ergebene Anzeige daßich geichfalls ie Hüte von 504 an liefere

Anna Schröter geb Rohkonhl
gr Klausſtraſte 40

Gummistempel
die ſaubere Abdrücke liefernd

empfiehlt ſehr billig

Otto Vnbekannt
Kleinſchmieden

werden ſauber chemiſch gereinigt

12 Berger

O0O

e Nr 50

30
75
85
60

Zur J
Der zum nächſten Mittwoch den 14

März er Vormittags 10 Uhr an hieſiger
Gerichtsſtelle anberaumte Termin zum
Verkauf der n Sattlermeiſter Troitz
ſchen Nachlaſſe gehörigen Grundſtücke
in Löbejun beſtehend in im beſten
baulichen Zuſtande befindlichen Wohn
hauſe mit Hintergebäuden und Garten
ſowie Acker und beſonderen Garten

I wird hierdurch in Erinnerung gebracht

Mittwoch den 14 d Mts
Vormittags 10 Uhr

Moll ſämmtlicher Nachlafß des ver
J Aſſtorbenen Rentier Leopold Wege
Rlzu Wansleben meiſtbietend gegen
M aleich baare Zahlyng verkauft werden

TaubſtummenAnſtalt
Mittwoch den 14 März Nachmittah von 4 bis nach 5 Uhr findet im Saale

der Volksſchule die diesjährige öffent
liche Prüfung der Taubſtummen ſtatt

F Damen desrauenvereins ne alle geehrten Gönner

J und Freunde der Anſtalt ganz
eingeladen werden Klotz

Theater in Leiprig
Verändertes Repertoir vom 12 bis

17 März 1883
Neues Theater

Montag Die Rantzau
Dienstag Fauſt und Margarethe
Mittwoch ManfredDgrtn zum erſten Male Hie

Welf hie Waiblingen
e Die Meiſterſinger von Nürn
Shardhend Hie Welf hie Waib

lingen

h XV claſſ Vorſtell zu halb
Preiſen Minna von Barnhelm

Dienstag Peter Munk
Mittwoch Kyritz Pyritz
Freitag Schwabenſtreich

c

Für den Jnſeratentheil verantwortlich
König in Halle

Neue Promenade 1

Mit Beilagen

Expedition
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